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E
in herzliches Willkommen zu
den heutigen Feierlichkeiten der
Fußballabteilung des FV „Olym-
pia“ Ramstein! Vor fast genau ei-

nem Jahr versammelten wir uns schon
einmal hier, um etwas nicht Alltägliches
für die „Olympia“ zu feiern. Nach langen
Jahren galt es wieder die Meisterschaft
in der A-Klasse zu bejubeln. Der heutige
Tag stellt das von 2022 in den Schatten,
denn es zählt die Mannschaft und Ver-
antwortlichen für die Meisterschaft in
der Bezirksliga Westpfalz zu beglück-
wünschen. Aber auch die anderen akti-
ven Mannschaften schnitten mehr als
ordentlich in ihren Klassen ab.

Aber auch die 
Jugendabteilung
kann hervorragen-
de Leistungen ver-
melden. Die B-Junioren
und D-Junioren errangen
ebenfalls in ihren Spielrunden die Meis-
terschaft und die D-Jugend toppte dies
mit dem Gewinn des Kreispokales. Die
E-Jugend unterlag leider im Endspiel
wie auch die B-Jugend.
In dieser Ausgabe finden sie/findest du
die Wege zum Erfolg. Genießen Sie die
Momente der heutigen Feier. Viel Ver-
gnügen!

Horst Cherdron, VVÖ

Liebe Gäste der Meisterfeier 
des FV „Olympia“!

GRUSSWORT

Der nächste „Olympia Express“
erscheint zu den Heimspielen aller drei aktiven Mannschaften

am 20. August 2023

Die neue Saison
Nach der Rundenvorbereitung, die am 2. Juli 2023 für alle drei aktiven Mannschaften begann,
stehen die ersten Pflichtspiele an. Wir nehmen als Landesligist am Verbandspokal, dessen ers-
te beiden Runden schon jetzt gesetzt sind, teil.
In der ersten Runde hat die erste Mannschaft am Sonntag, den 30. Juli 2023, um 15.00 Uhr
in Reichenbach gegen den Bezirksligisten VfB Reichenbach anzutreten.
Ist die Mannschaft erfolgreich, muss sie in der zweiten Runde erneut auswärts antreten. Geg-
ner ist dann ebenfalls ein Bezirksligist, die TSG Wolfstein/Rossbach. Spielbeginn ist dann am
Mittwoch, den 9. August 2023, um 19.00 Uhr.



Bald beginnt das

Abenteuer Landes -

liga. Es wird noch

härter werden als

in diesem Jahr. 

Ich freue mich,

dass die Mann-

schaft zusammen-

geblieben ist. Wir

haben uns punktuell

mit ein paar Neuzugän-

gen verstärkt. Diese wer-

den wir sicherlich sofort gut integrie-

ren. Dann werden wir gemeinsam das

Ziel Klassenerhalt angehen. Ich bin da-

von überzeugt und guter Dinge, dass

wir auch in der Landesliga mithalten

können. Wir freuen uns auf die Aus-

wärtsspiele, die nicht immer in unmit-

telbarer Nähe sind, genau so wie auf

die Heimspiele vor unseren tollen,

blau-weißen Olympianern, die uns be-

stimmt wie in der letzten Saison auch,

nach vorne peitschen und uns mit vol-

ler Kraft unterstützen werden. Wir

starten am 13. August in

Steinbach/Donnerberg.

Jonas Jung
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DER TRAINER SPRICHT

D
ie Meisterschaft in der Bezirks -

liga Westpfalz war eine Sensati-

on. Niemand hat damit gerech-

net, niemand konnte dies er-

warten. In der Vergangenheit ist so ein

Durchmarsch nur, wenn überhaupt,

Teams gelungen, die ordentlich in die

Mannschaft  investiert haben. Dies war

und ist aber bei uns nicht der Fall. Wir

sind bis auf kleine Veränderungen mit

dem Kader der A.Klassen-Meister-

schaft aufgestiegen und dann Meister

der Bezirksliga geworden. Vor allem

die Hinrunde war sensationell und wir

haben uns ein prima Punktepolster er-

arbeitet. In der Rückrunde haben wir

aufgrund einer schlechten Vorberei-

tung mit wenig Trainingsbeteiligung

Federn gelassen. Aber die Mannschaft

war in den entscheidenden Situatio-

nen, in den entscheidenden Spielen da

und hat abgeliefert, wenn es darauf an-

kam. Wir sind am Ende hochverdient

Meister der Liga geworden. Ein großes

Kompliment an die Mannschaft, die

sich von einer schwächeren Phase im

Saisonverlauf nicht aus der Ruhe brin-

gen ließ, weitergearbeitet hat und den

verdienten Erfolg erntete.

DER TRAINER SPRICHT

Das erste Punktspiel der Saison 2023/24 bestreitet die erste Mannschaft am Sonntag,
den13. August 2023, in Steinbach/Donnersberg. Gegner ist die Mannschaft des Absteigers
aus der Verbandsliga, der TuS 1907 Steinbach. Spielbeginn ist um 15.15 Uhr.
Die zweite Mannschaft muss zum Rundenbeginn am 13. August 2023 um 12.15 Uhr ihr erstes
Spiel beim TuS Hohenecken II reisen.
Die dritte Mannschaft beginnt die Saison mit einem Auswärtsspiel auf dem Rasenplatz in
Dennweiler/Oberalben gegen die dortige Reserve. Spielbeginn ist um 13.15 Uhr.
Der erste gemeinsame Heimspieltag ist am 20.August 2023!
Gegner werden die Sportfreunde Bundenthal für die erste, der FV Weilerbach II für die zweite
und die SpVgg Welchweiler II für die dritte Mannschaft sein. Spielbeginn ist in umgekehrter
Reihenfolge um 12.00 Uhr, 14.00 Uhr und 16.00 Uhr



ERSTE MANNSCHAFT

Wer glaubte, dass es eine enge Partie
werden würde, sah sich getäuscht.
Über die 90 Minuten leisteten die
schwachen Gäste kaum Gegenwehr
und ergaben sich schon in Halbzeit
eins in ihr Schicksal. Das soll jedoch
nicht die tolle Leistung der Einheimi-
schen schmälern, bei denen Josef Hindi
mit drei und Stefan Bosle mit zwei
 Toren zum Halbzeitstand von 5:0 bei-
trugen. Doch der Reihe nach:
Die „Olympianer“ schienen sich der
 Lage bewusst. Ein Punkt wird nicht
reichen. Also ging es mit Elan vom An-
spiel weg los. Angriff auf Angriff rollte
auf das Knopper Gehäuse, dessen Tor-
wart zur Pause gewechselt wurde.
Dann stand nämlich Dani Malu im Tor.
Dieser begann als Mittelstürmer, wur-
de nach der schnellen Ramsteiner Füh-

rung in die Innenverteidigung beor-
dert und schließlich ins Tor! Eine un-
gewöhnliche Konstellation, zumal ihm
die angebotenen Handschuhe nicht
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Aufstiegsrunde Bezirksliga Westpfalz am 21. Mai:
FV Olympia Ramstein – SG Knopp/Wiesbach  6:1 (5:0)

Keine Gegenwehr



fer durch Boßlet (63. Minute) per Frei-
stoß auch Marc Rudolphi kurz nach
seiner Einwechslung vorbehalten, ei-
nen Freistoß in den Winkel zu zirkeln
und damit den 6:1-Endstand (87. Mi-
nute) herzustellen, denn Anthony
Weston setzte seinen Schuss in der 68.
Minute knapp neben das Tor. 

So spielten sie:
FV Olympia Ramstein: Richard Lee Lancaster, Markus
Maier, Benjamin Hüge (58. Tobias Layes), Christopher
Sedlmeier, Julius Kerbel, Edwin Groschev (64. Allen
 Horoz), Roman Cherdron, Josef Hindi (46. Isaac Lopes
de Souza), Stefan Bosle (77. Marc Rudolphi),  Robert
Paul Smitherman, Jonas Jung (64. Anthony Weston);
Trainer:  Jonas Jung
Kader: Arian Kleemann, Tobias Layes, Isaac Lopes de
Souza, Anthony Weston, Marc Rudolphi, Marvin Nauerz,
Allen Horoz
SG Knopp/Wiesbach: Ely Estevao Dani Malu, Zilic
Dragan, k.A., Lucas Soares Fernandes, Marcel Boßlet,
 Erblind Sylejmani, k.A., Thiago Teixeira da Silva, Zeqir
Begu, Florian Reiter, Mentor Shabani; Trainer: k.A.
Kader: Pascal Burkart, Elias Kaiser
Tore: 1:0 Josef Hindi (9.); 2:0 Stefan Bosle (14.); 3:0
und 4:0 Josef Hindi (17. und 28.); 5:0 Stefan Bosle
(42.); 5:1 Marcel Boßlet (63.); 6:1 Marc Rudolphi (89.)
Schiedsrichter: Jan-Vincent Ritter – Assistenten: Ger-
hard Anefeld, Aaryan Ratna Kansakar
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passten und er zunächst alle Bälle fal-
len ließ. Dies brachte die Konfusion zu-
tage, welche die Gäste in der gesamten
Spieldauer nicht abzulegen vermoch-
ten. So konnte auch Josef Hindi schon
nach acht Minuten eine Vorlage von
Edwin Groschev zur Ramsteiner Füh-
rung nutzen. Knapp sechs Minuten
später war Stefan Bosle nach einem
Querpass von Roman Cherdron zur
Stelle und schob zum 2:0 ein. Die
schwachen Gäste hatten kaum Zeit
zum Luftholen, denn in der 17. Minute
war Josef Hindi nach guter Einzelleis-
tung für das 3:0 verantwortlich. In der
20. Minute vergab Robert Smitherman
frei vor dem Torhüter nur um Zentime-
ter. Der feine Pass stammte von Chris-
topher Sedlmeier. In der 27. Minute
war wieder das Duo Hindi-Groschev
am Werk. Hindi erzielte seinen dritten
Treffer. Spielertrainer Jonas Jung
mischte sich auch in das Scheiben-
schießen ein. Allerdings landete sein
Schuss in der 37. Minute am Alumini-
um. In der 40. Minute vergab Smither-
man nach Pass von Cherdron in glei-
cher Art und Weise wie 20 Minuten zu-
vor. Allerdings hätte der Treffer wegen
Abseitsstellung auch nicht gezählt.
Doch zwei Minuten später fiel das 5:0.
Stefan Bosle erzielte seinen zweiten
Treffer. Das war dann auch der Halb-
zeitstand und die Gäste waren noch
gut davongekommen.
Obwohl die Ramsteiner nach der Pau-
se es etwas ruhiger angingen, kamen
sie dennoch zu zahlreichen Chancen,
die aber immer im letzten Moment,
auch durch Fouls, zunichte gemacht
wurden. Jung scheiterte in der 53. Mi-
nute nach guter Vorlage von Smither-
man. So blieb es nach dem Ehrentref-
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Erst in der 98. Minute durften die in
drei (!) Bussen angereisten Ramstei-
ner jubeln. Dann waren der 3:2-Sieg in
Eppenbrunn und die zweite Meister-
schaft in Folge besiegelt. Die Tore in
der Begegnung, die nichts für schwa-
che Nerven war, erzielten Spielertrai-
ner Jonas Jung, Josef Hindi und Chris-
topher Sedlmeier. Titelmäßig geht für
die Mannschaft um Trainer Jonas Jung
nach den zwei Pokalsiegen 2021 und
2022 und den Meisterschaften 2022
und 2023 nicht mehr! Nach der erfolg-
reichen Aufstiegsrunde geht es in der
nächsten Saison in der Landesliga
West um Punkte. 

Aufstiegsrunde Bezirksliga Westpfalz am 28. Mai:
SG Eppenbrunn – FV Olympia Ramstein  2:3 (0:1)

Meisterschale geht nach Ramstein!



So spielten sie:
SG Eppenbrunn: Jonas Wolfer, Andrei-Catalin Roman
(80. Christian Zarbel), Janis Hendric Schira, Marco
Schaaf (47. Mounir Rabahi), Noel-Morice Weis, Jan-Luca
Hahn, Christofer Anschütz (56. Nicolas Eichhorn), Dennis
Neb, Tarek Manfred Rabahi (56. Luca-Noel Schmitt),
Bastian Brauner, Marvin Hahn; Trainer: Christian Zarbel
Kader: Andre Dengel, Luca-Noel Schmitt, Mounir Rabahi,
Maximilian Sandro Matzohl, Luca Nangold, Nicolas Eich-
horn, Christian Zarbel
FV Olympia Ramstein: Oliver Pritschow, Tobias  Layes,
Benjamin Hüge, Christopher Sedlmeier, Julius Kerbel
(61. Markus Maier), Roman Cherdron,  Josef Hindi 
(84. Isaac Lopes de Souza), Stefan Bosle,  Robert Paul
Smitherman (66. Anthony Weston), Daniel Weilert (75.
Allen Horoz),  Jonas Jung; Trainer:  Jonas Jung
Kader: Felix Johannes Denzer, Markus Maier, Daniel
Kroll, Isaac Lopes de Souza, Anthony Weston, Allen
 Horoz, Emre Yücel
Tore: 0:1 Jonas Jung (41.); 0:2 Josef Hindi (48.); 1:2
Andrei-Catalin Roman (55.); 2:2 Benjamin Hüge (55.,
ET); 2:3 Christopher Sedlmeier (63.)
Schiedsrichter: Julian Haßler – Assistenten: Timon Sit-
zenstuhl, Jonas Fichtenkamm
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Eppenbrunn bleibt nur Umweg zu Landesliga-Aufstieg
VON PETER SEIBEL

EPPENBRUNN. Die SG Eppenbrunn
hat dieMeisterschaft inder Fußball-
Bezirksliga Westpfalz knapp ver-
passt. Am Sonntag unterlag die SGE
zu Hause dem neuen Meister, dem
FVOlympia Ramstein,mit 2:3 (0:1).

Die Eppenbrunner, denen ein Remis
zum Titelgewinn gereicht hätte, tref-
fen nun als Vizemeister in zwei Lan-
desliga-Aufstiegsspielen auf den
Zweiten der Bezirksliga Nahe, den FC
Schmittweiler-Callbach. „Jetzt müs-
sen wir uns schütteln, trainieren und
uns auf die Relegation vorbereiten“,
sagte Trainer Christian Zarbel unmit-
telbar nach der bitteren Niederlage.
Nach 48 Spielminuten schien die

Partie schon fast zu Gunsten Ram-
steins entschieden. Soeben hatte Jo-
sef Hindi mit einem schönen Links-
schuss aus zwölf Metern in den Tor-
winkel das 2:0 für die Gäste erzielt.
Die Olympia-Fans, die unter anderem
mit drei Bussen angereist waren und
mehr als dieHälfte der 450Zuschauer
stellten, waren völlig aus dem Häus-
chen. Doch Eppenbrunn antwortete
bei sommerlichen Temperaturen, die

SPIEL DES TAGES: SGE nach 2:3-Heimniederlage gegen neuen Meister Ramstein auf Rang zwei in Fußball-Bezirksliga – Am Mittwoch in Schmittweiler-Callbach
allen Akteuren alles abverlangte, mit
einemDoppelschlag. In der 54.Minu-
te flankte Eppenbrunns Verteidiger
Andrei Roman von links vors Gäste-
tor. Der Ball rutschte ihm allerdings
über den „Schlappen“ und senkte sich
unhaltbar für Ramsteins Torwart Oli-
ver Pritschow ins lange Toreck. Der
2:2-Ausgleich fiel nicht einmal eine
Minute später. Noel Weis passte in
den Lauf von Tarek Rabahi, und des-
sen Gegenspieler Benjamin Hüge be-
förderte den Ball beim Klärungsver-
such am herausgeeilten Pritschow
vorbei ins eigene Netz.

Meister für acht Minuten
DasEppenbrunnerGlücksgefühl –bei
einem Unentschieden wäre die SGE
Meister gewesen – hielt aber nur acht
Minuten. Der starke Stefan Bosle
spielte gefühlvoll in den Eppenbrun-
ner Strafraum, wo Christopher Sedl-
meier unbedrängt aus kurzer Distanz
den Ball ammachtlosen Keeper Jonas
Wolfer vorbei zum 3:2 für Ramstein
ins SGE-Tor bugsierte.
„Eigentlich waren wir schon weg

gewesen.Dann sindwir – auchmit et-
was Glück – wieder zurückgekom-

men. Und dann unterläuft uns vor
dem dritten Ramsteiner Tor ein Stel-
lungsfehler“, bilanzierte Zarbel, der
aber auch anerkannte, dass Ram-
steins Sieg nicht unverdient war.

Als nach dem Abpfiff die Ramstei-
nerMannschaftmit ihrenFansbereits

ausgiebig feierte, freute sich ihr Spie-
lertrainer, der früher beim FK Pirma-
sens aktive Jonas Jung, noch einiger-
maßen zurückhaltend. Sein Fazit:
„Ich bin stolz auf mein Team. Das war
kämpferischhervorragend.Nachdem
Ausgleich haben wir Ruhe bewahrt

und uns belohnt.“ Jung selbst hatte in
der erstenHälfte, in der eigentlich Ep-
penbrunnder Führungnäherwar, das
1:0 für Ramstein besorgt. Nach Flanke
von Daniel Weilert traf Jung am kur-
zen Pfosten per wuchtigem Kopfball
(40.). Weilert hatte nach neun Minu-
ten bereits die Führung auf dem Fuß
gehabt. Seinen Schuss aus spitzem
Winkel schlug Eppenbrunns Kapitän
DennisNeb für denbereits geschlage-
nenWolfer von der Torlinie.

Schaafs Tor zählt nicht
Die Einheimischen hatten danach
dreimal die Chance zum 1:0: Marco
Schaaf vergab in aussichtsreicher Po-
sition überhastet (18.), Jan-LucaHahn
traf nach schöner Hereingabe von Ta-
rek Rabahi aus kurzer Distanz nur das
Außennetz (19.), und als Schaaf
Hahns scharfe Hereingabe über die
Linie drückte, entschied das Schieds-
richter-Gespann auf Abseits (27.).

In der Schlussphase setzte Eppen-
brunnaufweiteBälle, diemeist siche-
re Beute der Gästeabwehr wurden.
Auch die Einwechslung des kopfball-
starkenZarbel brachtenichts,weil die
genauen Zuspiele fehlten. Ramstein

ließ bei zwei Kontergelegenheiten
das mögliche 4:2 liegen. In der zwei-
ten Minute der Nachspielzeit vergab
der eingewechselte Nikolas Eichhorn
nach Flanke von Mounir Rabahi die
Chance zum 3:3.

Weiter geht es für Eppenbrunn be-
reits am Mittwoch um 19.15 Uhr mit
dem ersten Aufstiegsspiel beim Na-
he-Zweiten Schmittweiler Callbach,
bei dem gelegentlich Ex-National-
spielerMarco Reich (45) aufläuft. „Ich
hoffe, dass Tobias Dreyer und Kevin
Dauenhauer am Mittwoch dabei sein
können“, sagte SGE-Trainer Zarbel.
Dreyer fehlte am Sonntag, da er ange-
schlagen war; Dauenhauer musste
Dienst bei der Polizei schieben. Das
Rückspiel inEppenbrunn ist für Sonn-
tag, 16 Uhr, angesetzt.

SO SPIELTEN SIE
SG Eppenbrunn: Wolfer - Roman (80. Zarbel), Brauner,
Neb, Schira - Weis, Anschütz (56. Schmitt) - Jan-Luca
Hahn, Tarek Rabahi (67. Eichhorn), Schaaf (47. Mounir Ra-
bahi) - Marvin Hahn
Tore: 0:1 Jung (40.), 0:2 Hindi (48.), 1:2 Roman (54.),
2:2 Hüge (55., Eigentor), 2:3 Sedlmeier (63.) - Gelbe
Karten: Brauner, Tarek Rabahi, Weis - Jung - Beste
Spieler: Jan-Luca Hahn, Neb, Weis - Bosle, Jung, Sedl-
meier - Zuschauer: 450 - Schiedsrichter: Haßler (Ann-
weiler)
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Während im Hintergrund Olympia Ramstein mit seinen Fans feiert, scheint
der frustrierte Janis Schira seinen Kopf im Rasen zu vergraben. FOTO: SEEBALD
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BEZIRKSLIGA WESTPFALZ LANDESLIGA WEST

1. Ù FV Olympia Ramstein 18 9 3 6 30 76 : 46 58
2. Ù SG Eppenbrunn 17 8 3 6 27 71 : 44 53
3. Ù SpVgg Waldfischbach-Burgalben 18 9 3 6 24 80 : 56 53
4. Ú SV Kirchheimbolanden 18 10 3 5 24 58 : 34 51
5. Ú TuS Bedesbach-Patersbach 18 8 4 6 7 55 : 48 49
6. Ø SG Knopp/Wiesbach 18 6 3 9 20 69 : 49 48
7. Ú FC Fehrbach 18 8 1 9 22 73 : 51 46
8. Ø SG Finkenbach/Mannweiler/Stahlberg 18 9 1 8 14 64 : 50 46
9. Ø SV Alsenborn 18 8 2 8 4 60 : 64 44

10. Ù VfB Reichenbach 17 2 1 14 -24 50 : 74 26

Stand 28.05.2023 Sp. S U N Diff. Tore Pkt.

Vorletzter Spieltag Nr. 9

So., 21.05. 15:00 TuS Bedesbach-Patersbach
SpVgg Waldfischbach-Burg. 3:3

So., 21.05. 15:00 SV Kirchheimbolanden
SG Eppenbrunn 0:2

So., 21.05. 15:15 VfB Reichenbach
FC Fehrbach 0:2

So., 21.05. 16:00 FV Olympia Ramstein
SG Knopp/Wiesbach 6:1

So., 21.05. 16:00 SG Finkenbach/Mannw./Stahlb.
SV Alsenborn 6:1

Letzter Spieltag Nr. 10

Fr., 26.05. 19:30 SV Alsenborn
SV Kirchheimbolanden 3:5

So., 28.05. 16:00 SG Eppenbrunn
FV Olympia Ramstein 2:3

So., 28.05. 16:00 SG Knopp/Wiesbach
TuS Bedesbach-Patersbach 1:5

So., 28.05. 16:00 SpVgg Waldfischbach-Burgalben
VfB Reichenbach 5:3

So., 28.05. 16:00 FC Fehrbach
SG Finkenbach/Mannw./St. 3:0

Kurzfristige Änderungen vorbehalten. Angaben ohne Gewähr.

Der nächste „Olympia Express“
erscheint zu den Heimspielen aller drei aktiven Mannschaften

am 20. August 2023

Das sind die Vereinslogos der Mannschaften der Landesliga West
in der Saison 2023/24, welche am  Sonntag, den 13. August 2023,
mit dem Spiel beim Verbandsliga-Absteiger Steinbach beginnt.

Verbandspokal des SWFV:
VfB Reichenbach – FV „Olympia“ Ramstein 
am Sonntag, den 30. Juli 2023, 15.00 Uhr
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C-Klasse KUS-KL Gruppe 1

So., 14.08. H TSG Burglichtenberg II 9:1

So., 21.08. A TuS Landstuhl 5:0

So., 28.08. A TuS Glan-Münchweiler II Hna.

So., 04.09. H VfR Hundheim-Offenb. II 1:2

So., 11.09. A SpVgg Glanbrücken II 2:2

Sa., 17.09. H SG Pfeffelbach/Konken 0:4

So., 25.09. A SV Kaulbach-Kreimbach 4:5

Sa., 01.10. H SpVgg Welchweiler 1:3

So., 09.10. spielfrei

So., 16.10. H SV Mackenbach II 2:4

So., 23.10. A TuS Gries 8:1

Sa., 29.10. H SG Schrollbach/Rehw. 3:1

Di., 15.11. A US Youth Soccer Europe 1:2

So., 06.11. H SG Haschbach/Schell. II 7:2

So., 13.11. A SV Hefersweiler 2:1

So., 20.11. A TSG Burglichtenberg II 1:5

So., 26.02. H TuS Landstuhl 2:3

Mi., 12.04. H TuS Glan-Münchweiler II 3:3

Mi., 29.03. A VfR Hundheim-Offenb.II 3:2

So., 19.03. H SpVgg Glanbrücken II 11:1

Mi., 26.04. A SG Pfeffelbach/Konken 3:1

So., 02.04. H SV Kaulbach-Kreimbach 1:1

Sa., 08.04. A SpVgg Welchweiler 6:0

So., 16.04. spielfrei

So., 23.04. A SV Mackenbach II 3:2

So., 30.04. H TuS Gries Nichtantrtt HEIM

Sa., 06.05. A SG Schrollbach/Rehweil. 1:0

So., 14.05. H US Youth Soccer Europe 1:4

So., 21.05. A SG Haschbach/Schell. II 1:1

Sa., 27.05. H SV Hefersweiler 1:3

B-Klasse KUS-KL Süd

So., 14.08. H SG Breitenb./Dunzw. II 5:0

So., 21.08. A SV Hauptstuhl 0:4

Sa., 27.08. A SC Vogelbach 3:3

So., 04.09. H FSV Krickenbach 5:1

So., 11.09. A SpVgg ESP 1:4

Sa., 17.09. H SV Brücken 2:3

So., 25.09. A SGV Elschbach 0:7

Sa., 01.10. H SG Krottelbach/Ohmb. 0:0

Sa., 08.10. A SSC Landstuhl 5:0

So., 16.10. H SV Kohlbachtal 7:0

So., 23.10. A FV Weilerbach II 0:5

Mi., 09.11. H SG Oberarn./O.-K./B. II 4:1

Di., 01.11. A SV Kübelberg 1:3

So., 06.11. H SV Miesau 1:0

So., 13.11. A TuS Hohenecken II 1:6

So., 20.11. A SG Breitenb./Dunzw. II Hna.

So., 26.02. H SV Hauptstuhl 6:0

So., 05.03. H SC Vogelbach 5:0

So., 12.03. A FSV Krickenbach 0:1

So., 19.03. H SpVgg ESP 1:2

So., 26.03. A SV Brücken 2:1

So., 02.04. H SGV Elschbach 3:1

Mi., 03.05. A SG Krottelbach/Ohmb. 2:4

Sa., 15.04. H SSC Landstuhl 3:2

So., 23.04. A SV Kohlbachtal 2:1

So., 30.04. H FV Weilerbach II 5:1

Sa., 06.05. A SG Oberarnb./O.-K./B.II0:9

So., 14.05. H SV Kübelberg 5:2

So., 21.05. A SV Miesau 0:2

Sa., 27.05. H TuS Hohenecken II 0:1

Bezirksliga Westpfalz

So., 07.08. A FV Weilerbach 2:4

Fr., 12.08. H TuS Bedesbach-Patersb. 3:1

So., 21.08. A SG Finkenbach/Mann-
weiler/Stahlberg 0:3

Mi., 24.08. H SG Rockenhausen/Dörn. 4:1

Sa., 27.08. A SV Nanz-Dietschweiler 0:1

So., 04.09. H SV Kirchheimbolanden 1:1

Sa., 10.09. A SV Mackenbach 2:4

Sa., 17.09. H VfB Reichenbach 4:0

Sa., 24.09. A FC Otterbach 1:1

Sa., 01.10. A SG Rockenhausen/Dörn. 1:3

So., 09.10. H FV Weilerbach 2:1

Sa., 15.10. A TuS Bedesbach-Patersb. 3:1

Sa., 22.10. H SG Finkenbach/Mann-
weiler/Stahlberg 3:2

Sa., 29.10. H SV Nanz-Dietschweiler 4:1

Di., 01.11. A SV Kirchheimbolanden 1:2

Fr., 04.11. H SV Mackenbach 3:0

So., 13.11. A VfB Reichenbach 4:1

So., 20.11. H FC Otterbach 3:2

So., 19.03. H SV Alsenborn 2:3

So., 26.03. A FC Fehrbach 4:2

So., 02.04. H SpVgg Waldfischbach-B. 3:3

So., 16.04. A SG Knopp/Wiesbach 2:1

So., 23.04. H SG Eppenbrunn 7:3

So., 30.04. A SV Alsenborn 2:1

So., 07.05. H FC Fehrbach 3:2

So., 14.05. A SpVgg Waldfischbach-B. 1:1

So., 21.05. H SG Knopp/Wiesbach 6:1

So., 28.05. A SG Eppenbrunn 2:3

Kurzfristige Änderungen vorbehalten. Angaben ohne Gewähr.

SPIELPLÄNE Rohrleitungsbau

Apparate- und
Behälterbau

Stahlbau

Kältetechnik

Bruchwiesenstraße 34
66849 Landstuhl

Telefon: 06371 404999-0
Telefax: 06371 467896

www.b-d-anlagenbau.de
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ZWEITE MANNSCHAFT
B-Klasse Kusel-Kaiserslautern Süd am 21. Mai:  
SV Miesau – FV Olympia Ramstein II  0:2 (0:1)

Spielverderber Nauerz
Wenige Spieltage zuvor schien klar,
wer vielleicht den designierten Meis-
ter SSC Landstuhl per Relegation in
die A-Klasse begleiten kann. Der SV
Brücken und der heutige Gegner, der
SV Miesau schienen unangefochten
diese Position erreichen zu können.
Doch Niederlagen dieser Teams brach-

ten unsere „Zweite“ wieder ins Spiel
und so – gewinnen beide Teams ihre
Spiele am kommenden Pfingstsamstag
vorausgesetzt – sehen sie sich im Ent-
scheidungsspiel um den zweiten Ta-
bellenplatz wieder. Auch in diesem
Spiel war der SV Miesau auf heimi-
schem Gelände der Favorit. Aber Mar-
vin Nauerz machte mit seinen beiden
Toren den Spielverderber. Zuerst traf
er in der letzten Minute der ersten
Halbzeit, als er einen Konter zum 0:1
abschloss. Seinen zweiten Treffer ließ
er in der 79. Minute folgen. Da die Ein-
heimischen nur zwei Mal das Alumini-
um trafen siegten die Ramsteiner ver-
dient mit 2:0.

So spielten sie:
SV Miesau: Nico Hirsch, Jan Berberich (31. Niklas Mat-
thias Antoni), Phil Puskorius, Hamza Mammadli (46. An-
dreas Landsberg), Daniel Klein, Maximilian Littig, John
Oldenburger (23. Moritz Lauer), Marvin Antony Schnei-
der (73. Dennis Drumm), Lukas Hirsch, Alex Firas Yalda,
Ben Laborenz; Trainer: Daniel Klein
Kader: Janis Tim Süßdorf, Dennis Drumm, Moritz Lauer,
Niklas Matthias Antoni, Waldemar Jung, Andreas Lands-
berg, Fysal Ibo
FV Olympia Ramstein II: Felix Johannes Denzer, Jo-
nas Layes, Emre Yücel, Thomas Pfeiffer, Jonathan Iboa
Esqueda, Benedikt Kerbel (77. Tobias Divivier), Jonas
Jung (35. Daniel Kroll, 57. Luca Elias Prien), Benjamin
Feth (90.+2 Finn Oliver Chelius), Alan Damian Ibarra Le-
pe, Joshua Schirra, Marvin Nauerz; Trainer: Konrad Weis
Kader: Tobias Divivier, Finn Oliver Chelius, Daniel Kroll,
Luca Elias Prien
Tore: 1:0 und 0:2 Marvin Nauerz (45.+1 und 79..
Schiedsrichter: Luca Lampert

22 Nr. 13 • SPIELZEIT 2022/23OLYMPIAEXPRESS

Die Steilvorlage, die man sich selbst
mit dem 2:0-Sieg in Miesau am Vor-
sonntag gegeben hatte, wurde kläglich
vergeben. Das lag zum einen an der
Tatsache, dass vor allem in Halbzeit
zwei zahlreiche sehr gute Tormöglich-
keiten vergeben wurden, aber auch da-
ran, dass der Unparteiische der Begeg-
nung nicht gewachsen war. In keiner
Phase des Spieles konnte er die harte
Gangart des Gegners entscheidend un-
terbinden. So reichte dann auch der
Treffer von Nürnberger aus der 29. Mi-
nute zum Sieg. So gelang nicht einmal
der hochverdiente Ausgleich!

B-Klasse Kusel-Kaiserslautern Süd am 27. Mai:  
FV Olympia Ramstein II – TuS Hohenecken II  0:1 (0:1)

Heimspiel vergeigt
So spielten sie:
FV Olympia Ramstein II: Felix Johananes Denzer,
 Tobias Divivier, Jonas Layes, Emre Yücel, Jonathan Iboa
Esqueda, Benedikt Kerbel, Jonas Jung, Daniel Kroll, Ben-
jamin Feth, Joshua Schirra, Marvin Nauerz; Trainer: Kon-
rad Weis
Kader: Rene Fuchs, Farat Hasan, Finn Oliver Chelius,
 Patryk Piekarski, Michael Makowe, Luca Elias Prien
TuS Hohenecken II: Bastian Clemens, Miguel Gimbel,
Marc Gruber, Nils Gies, Dominik Wundsam, Marco Nürn-
berger, Marvin Hill, Joshua Gies, Marciel Moura Alves,
 Lukas Marschall, Luis Manuel Heiler; Trainer: Tim Kuzel
Kader: Marcel Janisch, Timo Wundsam, Pascal Martih
Friedhoff, Dominic Emler, Nico Blauth, Christoph Schlesin-
ger
Tore: 0:1 Marco Nürnberger (28.)
Schiedsrichter: Georg Liedtke
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B-KLASSE KUS-KL SÜD
Vorletzter Spieltag Nr. 29

Sa., 20.05. 16:00 SG Oberarnb./O.-Ki./Bann II
SpVgg ESP 1:3

So., 21.05. 13:15 SG Breitenbach/Dunzweiler. II
SC Vogelbach 1:8

So., 21.05. 13:15 FV Weilerbach II
SV Brücken 0:2

So., 21.05. 15:00 SSC Landstuhl
SG Krottelbach/Ohmbach 8:2

So., 21.05. 15:00 SV Kohlbachtal
SGV Elschbach 0:4

So., 21.05. 15:00 SV Kübelberg
FSV Krickenbach 5:1

So., 21.05. 15:00 SV Miesau
FV Olympia Ramstein II 0:2

So., 21.05. 15:00 TuS Hohenecken II
SV Hauptstuhl 6:2

Letzter Spieltag Nr. 30

Sa., 27.05. 16:00 SV Hauptstuhl
SG Breitenbach/Dunzweiler II

Sa., 27.05. 16:00 FV Olympia Ramstein II
TuS Hohenecken II 0:1

Sa., 27.05. 16:00 FSV Krickenbach
SV Miesau 3:4

Sa., 27.05. 16:00 SpVgg ESP
SV Kübelberg 2:1

Sa., 27.05. 16:00 SV Brücken
SG Oberarnb./O.-K./Ba. II 14:0

Sa., 27.05. 16:00 SGV Elschbach
FV Weilerbach II 3:0

Sa., 27.05. 16:00 SG Krottelbach/Ohmbach
SV Kohlbachtal 0:3

Sa., 27.05. 16:00 SC Vogelbach
SSC Landstuhl 1:5

1. Ù SSC Landstuhl 30 25 2 3 87 124 : 37 77
2. Ú SV Miesau 30 23 2 5 75 101 : 26 71
3. Ú SV Brücken 30 22 2 6 78 113 : 35 68
4. Ø FV Olympia Ramstein II 30 22 2 6 73 104 : 31 68
5. Ù SGV Elschbach 30 19 2 9 42 96 : 54 59
6. Ù SV Kohlbachtal 30 17 3 10 19 76 : 57 54
7. Ù SpVgg ESP 30 16 3 11 21 85 : 64 51
8. Ù SV Kübelberg 30 13 2 15 20 84 : 64 41
9. Ú SV Hauptstuhl 30 12 4 14 7 85 : 78 40

10. Ø SG Krottelbach/Ohmbach 30 12 4 14 -5 78 : 83 40
11. Ú TuS Hohenecken II 30 10 3 17 -23 56 : 79 33
12. Ø FSV Krickenbach 30 9 4 17 -13 66 : 79 31
13. Ù SC Vogelbach 30 8 4 18 -22 63 : 85 28
14. Ù FV Weilerbach II 30 9 0 21 -58 46 : 104 27
15. Ù SG Oberarnbach/Obernh.-Ki./Bann II 30 2 1 27 -153 17 : 170 7
16. Ù SG Breitenbach/Dunzweiler II 30 2 0 28 -148 17 : 165 6

Stand: 27.05.2023 Sp. S U N Diff. Tore Pkt.
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DRITTE MANNSCHAFT

Zur Halbzeit stand es in einem ausge-
glichenen Spiel gerechterweise 0:0.
Den Ramsteiner Führungstreffer
durch Edin Kudusovic konnten die Ein-
heimischen erst in letzter Sekunde der
unbegründeten vierminütigen Nach-
spielzeit ausgleichen.
So spielten sie:
SG Haschbach/Schellweiler II: Andreas Sperling,
Sebastian Koch, Moritz Jung, Christoph Suffel, Phillip
Mistler, Mathias Fuchs, Daniel Rübel, Daniel Schneider,

C-Klasse Kusel-Kaiserslautern Gr. 1 am 21. Mai:  
SG Haschbach-Schellweiler – FV Olympia Ramstein III  1:1 (0:0)

Ausgleich in letzter Sekunde

C-Kl. KUS-KL Gr. 1 am 27. Mai:  
FV Olympia Ramstein III – SV Hefersweiler  1:3 (0:0)  

Luft war raus!
Im letzten Saisonspiel gelang der drit-
ten Mannschaft kein Heimsieg. Zur
Pause stand es noch 0:0. Sebastian er-
zielte dann die Führung für die Gäste,
die Lars Wieczorek ausgleichen konn-
te. Da keimte noch etwas Hoffnung auf,
die jedoch Sebastian mit zwei weiteren
Treffern fast im Keim erstickte. Auf-
grund der Leistungssteigerung in der
zweiten Halbzeit ist der Gästesieg ver-
dient.

So spielten sie:
FV Olympia Ramstein III: Rene Fuchs, Simon Johan-

nes Thum, Mahmut Büyükertas,  Edgar Hoffmann, Farat
Hasan, Alexander Hening, Harry Kauf, Lars Dirk Wieczo-
rek, Michael Makowe, Ricardo Ngomo Mituy, Timo Se-
bastian; Trainer: Rene Fuchs
Kader (Einwechslungen): Sebastian Kappler, William Ale-
xander Toro, Silvio Michael Berndt, Pascal Herzel
SV Hefersweiler: Kevin Berg, Marvin Glaß, Dennis
Glag, Andreas Beyer, David Braun, Lukas Armbrust, Lu-
kas Hofmann, Daniel Willrich, Dennis Heß, Jonas Michel,
Patrick Sebastian; Trainer: Sascha Michel
Kader (Einwechslungen): Pascal Bootz, Kai Christmann,
Keanu Haug, Niklas Henn, Mike Schröer, Tom Wilding
Tore: 0:1 Patrick Sebastian (50.); 1:1 Lars Dirk Wieczo-
rek (55.); 1:2 und 1:3 Patrick Sebastian (83. und 88.)
Schiedsrichter: Jürgen Schäfer

Paul Keim, Janosch Engel, Maik Ian Schug; Trainer: Da-
niel Schneider
Kader (Einwechslungen): Sören Jung, Tom Clos, Robin
Connell
FV Olympia Ramstein III: Rene Fuchs, Mahmut
Büyükertas,  Edgar Hoffmann, William Alexander Toro,
Farat Hasan, Silvio Michael Berndt, Lars Dirk Wieczorek,
Edin Kuduzovic, Michael Makowe, Ricardo Ngomo Mituy,
Timo Sebastian; Trainer: Rene Fuchs
Kader (Einwechslungen): Kevin Heidt, Fabian Gollnau,
Dennis Cappel
Tore: 0:1 Edin Kuduzovic (83.); 1:1 Daniel Rübel (87.)

Seit vergangenem Wochenende sind die Angebots-
titel bei der Firma Montum gestellt. Es kann also

mit dem Flutlicht losgehen - ENDLICH!!!!
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C-KLASSE KUS-KL GRUPPE 1

1. Ù TuS Gries 28 25 2 1 149 161 : 12 77
2. Ù SpVgg Welchweiler 28 24 1 3 102 128 : 26 73
3. Ù SG Pfeffelbach/Konken 28 22 2 4 68 98 : 30 68
4. Ù SV Hefersweiler 28 19 2 7 52 97 : 45 59
5. Ù SG Schrollbach/Rehweiler 28 17 3 8 47 98 : 51 54
6. Ù TuS Landstuhl 28 14 8 6 36 73 : 37 50
7. Ù US Youth Soccer Europe 28 16 1 11 36 91 : 55 49
8. Ù SV Mackenbach II 28 12 2 14 3 78 : 75 38
9. Ù SV Kaulbach-Kreimbach 28 9 4 15 -28 65 : 93 31

10. Ù FV Olympia Ramstein III 28 8 4 16 -8 66 : 74 28
11. Ù SG Haschbach/Schellweiler II 28 7 5 16 -20 68 : 88 26
12. Ú VfR Hundheim-Offenbach II 28 6 3 19 -78 26 : 104 21
13. Ø TSG Burglichtenberg II 28 6 0 22 -72 50 : 122 18
14. Ù TuS Glan-Münchweiler II 28 4 2 22 -107 32 : 139 14
15. Ù SpVgg Glanbrücken II 28 1 1 26 -180 13 : 193 4

Stand: 27.05.2023 Sp. S U N Diff. Tore Pkt.

Kurzfristige Änderungen vorbehalten. Angaben ohne Gewähr.

Vorletzter Spieltag Nr. 29

So.,21.05. 13:00 SV Mackenbach II
SV Kaulbach-Kreimbach 1:2

So.,21.05. 13:15 TSG Burglichtenberg II
TuS Glan-Münchweiler II 7:0

So.,21.05. 13:15 SG Haschbach/Schellw. II
FV Olympia Ramstein III 1:1

So.,21.05. 15:00 TuS Gries
SG Pfeffelbach/Konken 6:0

So.,21.05. 15:00 SG Schrollbach/Rehweiler
SpVgg Glanbrücken II 16:1

So.,21.05. 15:00 US Youth Soccer Europe
VfR Hundheim-Offenbach II 3:0

So.,21.05. 15:00 SV Hefersweiler
TuS Landstuhl 2:0

Spielfrei: SpVgg Welchweiler

Letzter Spieltag Nr. 30

Sa., 27.05. 14:00 TuS Landstuhl
TSG Burglichtenberg II 2:1

Sa., 27.05. 14:00 FV Olympia Ramstein III
SV Hefersweiler 1:3

Sa., 27.05. 14:15 VfR Hundheim-Offenbach II
SG Haschbach/Schellw. II 3:2

Sa., 27.05. 14:15 SpVgg Glanbrücken II
US Youth Soccer Europe 1:8

Sa., 27.05. 16:00 SG Pfeffelbach/Konken
SG Schrollbach/Rehweiler 5:0

Sa., 27.05. 16:00 SV Kaulbach-Kreimbach
TuS Gries

Sa., 27.05. 16:00 SpVgg Welchweiler
SV Mackenbach II

Spielfrei: TuS Glan-Münchweiler II
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VIELEN DANK FÜR DIE SPENDEN

Als Spezialist für Autoglas-Technologie 
sind wir Ihr kompetenter Partner rund ums Fahrzeugglas.

Seit Januar 2022 sind wir im Industriegebiet Westrich 
in Ramstein-Miesenbach ansässig. In unserer XXL-Werkstatt

reparieren wir nicht nur die Scheiben von PKWs, 
sondern bieten auch professionelle Tönungs- und Versiege-

lungsdienstleistungen für die Glasteile Ihres Autos an.

Unsere Fachkräfte tauschen aufgrund von Steinschlag
 beschädigte Scheiben schnell und professionell aus, 

um weitere Schäden zu vermeiden.

Bei IT GLASS sind wir nicht nur auf dem neuesten Stand 
der Technologie, sondern bieten auch 

umfassende Unterstützung bei Versicherungsfragen 
und der Abwicklung von Glasschäden.

Wir legen großen Wert auf Verlässlichkeit 
und sind daher jederzeit für Sie da. 
Sie können sich auf uns verlassen!

Zwei Firmenfahrzeuge 
von Immobilien-Hauf
 tragen seit letztem Monat
das  Logo auf der ausge-
tauschten Scheibe. 
Das bedeutet 150,– Euro
von IT-Glass für den
 Verein!
Danke an beide Firmen!
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Mit klaren Siegen in den letzten Rundenspielen wurden die B-Jugend und
die D I-Jugend in den Kreisligen Meister und steigen in die Landesligen auf.
Ein stolzer Erfolg für die Jugendarbeit beim FVO, dessen Mannschaften seit
Jahren wieder  eigenständig am Spielbetrieb teilnehmen. Über 200 Kinder
und Jugendliche trainieren und spielen Woche für Woche auf dem Vereins-
gelände am Hocht. Der Aufwand, den Betreuer, Trainer und der Verein als
Breitensportverein betreiben lohnt sich also!

Die D-Jugend ist Meister 
der Kreisliga 
Westpfalz Mitte
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Die B-Jugend
ist Meister 
der Kreisliga 
Westpfalz Mitte

VON DER JUGEND
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Die 
G-Jugend 

Die 
E-Jugend 



meister FV Weilerbach in der neunten Minute sogar in
Führung, Philipp Janzen glich aber nur wenig später aus
(12.). Ein Doppelschlag zu Beginn der zweiten Halbzeit
von Hannes Steinmetz (28. Neunmeter, 29.) wendete
das Blatt dann vollends zugunsten des FVW, der durch ei-
nen weiteren Janzen-Treffer (44.) den 4:1-Endstand her-
stellte.
A-Jugend: Ebenso spektakulär wie spannend war be-
reits das Duell der A-Jugenden des JFV Westpfalz und des
TuS Hohenecken am Freitagabend. Nach Toren von Silas
Rau (23.) für den JFV und Tadgh Howard (54.) für den
mit Vorteilen ausgestatteten TuS Hohenecken schien alles
auf eine Verlängerung hinauszulaufen, ehe in der Nach-
spielzeit erneut Rau einen Fehler des Hohenecker Kee-
pers ausnutzte und zum Siegtreffer ins leere Tor ein-
schieben konnte.
D-Jugend: Aller guten Dinge sind drei. Bei den D-Junio-
ren hat es für den FV Ramstein endlich geklappt. Mit 2:1
konnte der JFV Westpfalz am frühen Sonntagnachmittag
besiegt werden. Dabei profitierte der Olympia-Nach-
wuchs von zwei frühen Toren zu Beginn beider Halbzei-
ten. Zunächst hatte Grigor Sargsyan seine Farben in
Front gebracht (4.), direkt nach Wiederanpfiff erhöhte
Afram Kolanj (31.). Der JFV Westpfalz drückte in der Fol-
ge auf den Anschluss, der spät durch Andre Leitheiser
(56.) gelang. Mehr war aber nicht mehr drin, und so hol-
te die von Ralf Hechler betreute Ramsteiner Truppe nach
der Kreismeisterschaft auch noch den Pokalsieg.
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Ebenso dramatische und enge, wie auch klare
Spielverläufe und vor  allem eine Menge Tore gab
es bei den Jugend-Pokalendspielen des Fußball-
kreises Kusel-Kaiserslautern von Freitag bis
Sonntag auf dem Sportgelände in Bann zu sehen.
Gleich in drei von fünf Endspielen vertreten: der
FV Ramstein.
Von Axel Raudonat – Bann. E- und B-Jugend des FV
Olympia Ramstein waren am Samstagnachmittag gefor-
dert. Die stolze Zahl von 275 zahlenden Besuchern sah
das Spiel der zweitältesten Junioren, wo die Ramsteiner
als frischgebackener Meister der Kreisliga auf den Vier-
ten der abgelaufenen Landesliga-Spielzeit, den JFV Pfäl-
zer Bergland trafen. Dieser zeigte durchaus, dass er in
der Favoritenrolle war, konnte sich aber zunächst keine
nennenswerten Chancen erarbeiten. Und weil Torgele-
genheiten auf der Gegenseite ebenso wenig vorhanden
waren, dauerte es bis zur 22. Minute, ehe die erste, ech-
te Torchance zu sehen war. Dann aber schepperte es auch
gleich: Valentin Lerner brachte den JFV mit  einem Flach-
schuss ins rechte, untere Eck in Führung. Kurz danach
hätte  Elias Strauß erhöhen können, sein Abschluss strich
aber knapp über die Querlatte. Mehr hatte die erste
Halbzeit dann aber auch nicht zu bieten.

Die zweite Hälfte verlief weitestgehend ähnlich. Ein spie-
lerisch überlegener JFV tat sich gegen defensiv kompak-
te Olympianer zwar weiter schwer, schaffte es mit zuneh-
mender Spieldauer aber immer häufiger in die Gefah-
renzone. Tim Oster war es schließlich, der mit einem
Traumtor aus gut 20 Metern in den linken Winkel für die
vermeintliche Vorentscheidung sorgte (57.). Da es aber
in der Folge nicht gelang, den Deckel draufzumachen,
blieb die Elf aus Ramstein im Spiel. Und als dann in der
Nachspielzeit Trung Kein Nguyen mit der einzig echten
Chance zum Anschlusstreffer erfolgreich war, wurde es
sogar noch einmal kurz spannend. Eine gute Minute spä-
ter pfiff der souverän amtierende Referee Luca Dieterich
das Spiel dann aber ab. – „Am Ende wurde es noch mal
spannend, aber es sollte nicht sein. Ins Finale kommen
nur zwei Mannschaften, wir waren eine davon und ha-
ben hier gegen einen guten Gegner verloren. Natürlich
ist das erstmal enttäuschend, aber wir haben eine tolle
Saison gespielt und unsere Sache auch heute gut ge-
macht“, befand Ramsteins Trainer Tobias Layes nach
dem Spiel.
E-Jugend: Vor dem Endspiel der B-Junioren war die E-
Jugend aus Ramstein bereits im Einsatz. Dort brachte
Noah Schley seine Mannschaft im Duell mit Kreisliga-
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D-Jugend des FVO
ist Kreispokalsieger

Mit 2:1 besiegten die D-Junioren des FVO
den JFV Westpfalz. Grigor Sargsyan brachte

die „Olympianer schon nach vier Minuten in
Front. Afram Kolanj sorgte bereits in der 31.

Minute, also kurz nach dem Seitenwechsel, für
das 2:0. Andre Leitheiser gelang vier Minuten

vor dem Ende der Anschlusstreffer, doch für
mehr reichte es nicht. So holte die Truppe von

Ralf Hechler nach der Kreismeisterschaft auch
noch den Kreispokalsieg!

Die B-Jugend unterlag knapp mit 2:1 dem klas-
senhöheren JFV Bergland. Die E-Jugend musste

sich dem FV Weilerbach mir 4:1 geschlagen geben.

C-Jugend: Spannend verlief das letzte der insgesamt
fünf Finalspiele zwischen den C-Jugenden des Landesli-
gisten JFV Pfälzer Bergland und dem JFV Bruchmühl-
bach-Miesau, einem weiteren Kreisligameister der Saison
22/23. Tim Nothof (32.) brachte den klassenhöheren
Favoriten kurz vor dem Pausenpfiff in Führung. War die
Richtung damit vorgegeben? Nein! Denn die Jungs aus
Bruchmühlbach und Miesau drehten in der zweiten Halb-
zeit so richtig auf und gewannen nach Toren von Maik
Odescho (38.), Abdulghafour Alraheem (46.), Arber
Shabani (67.) sowie Lukasz Witold Burzynski (70.+5)
mit 4:1. Verdient.

Westricher Rundschau vom 19.06.2023

Ramsteins D-Jugend rettet die Ehre
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Dankeschön Erich, Dankeschön Alfred,
Dankeschön Roman, für die Unterstüt-
zung am Sportabzeichen-Tag des
Reichswald-Gymnasiums in Ramstein.
Ein weiterer Pluspunkt für die Olym-
pia Jugendarbeit. 

Tag des SportabzeichensDie A-Jugend 

N A C H R U F

Helmut Pollak 
* 12. 4. 1960 – † 5. 7. 2023

war über 40 Jahre Mitglied im Fußballverein „Olym-
pia“. Dafür erhielt er im Jahre 2007 die Silberne und im
letzten Jahr die Goldene Ehrennadel. Im Alter von 21 Jahren kam er
über seinen damaligen Wohnort Kindsbach mit anderen Spielern einer
Freizeitmannschaft, die sich dem FVO anschloss. Dort spielte er mehre-
re Jahre, bevor er auch in der damaligen „AH“ die Farben der „Olym-
pia“ vertrat. Als Betreuer trat er in Aktion, als seine Söhne mit dem Fuß-
ballspielen begannen. Diese Funktion hatte er bis seine Söhne zeitver-
setzt selbst aktiv spielten inne. Helmut half der „Olympia“ vor allem,
wenn es um Elektrizität in jeder Art ging. Bei vielen Arbeitseinsätzen war
er aktiv, seine Mithilfe an der Flutlichtrenovierung am Kunstrasen
2011/12 war entscheidend. Mit Helmut Pollak verlieren wir einen guten
Freund der "Olympia". Unser Mitgefühl gilt seiner Frau, seinen Kindern
und Enkelkindern. 
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Für die Vorstandschaft
Dietmar Lill                         Horst Cherdron                         Rainer Pfaff
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Kreismeisterschaften 
der Grundschulen 
im Schulfußball

3. Platz für Wendelinus-Grundschule
Im Bild links: Fachberaterin für 
Schulsport: Constanze Sassos

Das sind unsere Kinder! 

Sind alle Olympianer(fast). Vielleicht noch 1-3 von Kottweiler! 

Turnierleitung mit David Becker 

Am Mittwoch und Donnerstag (21. und 22. Juni) fanden
nach der Corona-Pause wieder die Kreismeisterschaften der
Grundschulen im Fußball auf dem Gelände des FVO statt.
Die Schulsport-Fachberaterin des Kreises Kaiserslautern,
Constanze Sassos, konnte acht „kleine“ und dreizehn
 „große“ Grundschulmannschaften begrüßen.  Sieger der
kleinen Schulen wurde die Grundschule Mackenbach, bei
den großen die Grundschule Otterberg.  Sassos dankte dem
FVO mit Hans-Erich Pfeiffer, Lehrer David Becker, Jens
Spengler sowie  Lehrer Christian Hennemann mit seinen
Schülerinnen und Schülern vom Gymnasium Ramstein-Mie-
senbach, die einen reibungslosen Ablauf der Veranstaltung
ermöglichten. 
Auf ein Wiedersehen im Jahr 2024!

Ergebnisse kleine Schulen:
1. Platz GS Mackenbach
2. Platz GS Reichenbach
3. Platz GS Olsbrücken
4. Platz GS Otterbach 1
5. Platz GS Niederkirchen
6. Platz GS Otterbach 2
7. Platz GS Rodenbach
8. Platz GS Trippstadt

Ergebnisse große Schulen:
1. Platz GS Otterberg 2
2. Platz GS Landstuhl „Theodor Heuss“
3. Platz GS Ramstein
4. Platz GS Queidersbach
5. Platz GS Weilerbach 2, 

GS Bruchmühlbach, 
GS Otterberg 1, 
GS Enkenbach

9. Platz GS Mehlingen 1 und 2, 
GS Hochspeyer, 
GS Weilerbach 1, 
GS Landstuhl „In der Au“
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Vorstandschaftsmitglied Jörg Keller hat
dankenswerterweise mit seinem Fahrzeug

den Anhänger in Edenkoben beim swfv
abgeholt und wieder zurückgegeben. 

Die D-Jugend
macht schon 

Familie Denzer
platt. 

Wir helfen auch überörtlich: 

dem Landkreis beim Familientag! 

Der FVO betreute die Street-Soccer-Anlage.

Wir wünschen den Mannschaften 
des FV Olympia Ramstein 
viel Erfolg bei ihren Spielen!



Die Verantwortlichen des FC 08 Hom-
burg staunten sehr, als sie vor gut zwei
Jahren ihr Spieler Stefan Bosle auf-
suchte, um seinen bestehenden Profi-
vertrag aufzulösen. Zu diesem Zeit-
punkt, seiner ersten Saison als Aktiver
beim Regionalligisten, gehörte er zum
Kader der ersten Mannschaft und war
ansonsten Leistungsträger in der in
der Saarlandliga (Verbandsliga des
Saarländischen Fußballverbands)
spielenden zweiten Mannschaft. Es
war eine grundsätzliche, persönliche
Entscheidung, die Bosle zu diesem
Schritt bewegte.
Er wollte zu seinem Heimatverein,
dem FV Olympia Ramstein wechseln.
Ihm war er auch in den vier Jahren sei-

ner Zeit in Homburg als Mitglied treu
geblieben.
Statt der wöchentlich sechs Trainings-
einheiten am Fuße des Waldstadions
und Trainingslager im türkischen Be-
lek hieß es zwei Mal zum Training am
Hocht und die waldreiche Umgebung
der Heimat des FVO.
Zwei Jahre und zwei Meisterschaften
und Pokalsiege später steht nun die
nächste Veränderung an: Bosle wird
spielender Co-Trainer beim FV Olym-
pia Ramstein.
Mit Eric Schaumlöffel und Konrad Weis
wird er Chefcoach Jonas Jung in der
nächsten Saison vor allem der Landes-
ligamannschaft zur Seite stehen. In
Kürze will er auch nach seiner Ausbil-
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INFOS DER VORSTANDSCHAFT
Stefan Bosle wird Co-Trainer

dung bei den Stadtwerken Ramstein-
Miesenbach GmbH den Trainerschein
anstreben. Nicht zuletzt konnte ihn
Sportdirektor Daniel Philipp mit zahl-
reichen Argumenten überzeugen, zu
seinem Heimatverein zurückzukehren
und auch alle Angebote höherklassiger
Vereine – bis hin zur Oberliga lagen
ihm Offerten vor – bis dato auszuschla-
gen und somit zu zeigen, „was echte
Liebe“ ist!
„Wir sind sehr froh, Stefan Bosle bei
uns zu haben. Nun hat er die Möglich-
keit, bei seinem Heimatverein erste Er-
fahrungen im Traineramt zu sammeln.
Stefan ist ein Ramsteiner Junge und
Vorbild für viele unserer Jugendspieler.
Wir sind davon überzeugt, mit ihm eine
Ära prägen zu können. Stefan verkör-
pert wie kein Zweiter die Werte unseres

Vereins“, so Sportdirektor Philipp. 
Neu-Co-Trainer Bosle: „Ich habe mir
im Fußball neue Ziele gesetzt und kann
in Ramstein direkt damit anfangen.
Mein Ziel ist es, den FVO dort hinzu-
bringen, wo er hingehört – denn dieser
Verein hat das Potential, eine gestan-
dene Mannschaft in der Landesliga zu
werden. Dazu werde ich Jonas Jung so
gut es geht unterstützen und parallel
dazu meinen Trainerschein absolvie-
ren. Mir ist besonders wichtig, dass ich
unsere jungen Spieler gut betreue und
sie gut für den Aktivenbereich vorbe-
reite. Ich freue mich sehr auf meine
neue Aufgabe und kann mich nur be-
danken, dass ich das Vertrauen vom
ganzen Verein habe.“
Stefan Bosle und die Olympia – das
passt eben!



AUS DEM VEREINSLEBEN
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Vatertag

Von zahlreichen Projekten und An-
schaffungen konnte VVÖ Horst Cher-
dron den Mitgliedern in der Jahres-
hauptversammlung berichten. So wur-
den Pflegegeräte für über 40.000,00 €
angeschafft. Flutlichtanlagen werden
bald für knapp 40.000,00 € installiert,
wusste auch VVW Dietmar Lill zu be-
richten. Auch konnte er über eine sehr
gute finanzielle Lage des Vereins trotz
Corona und drastischen Erhöhungen
auf dem Energiesektor berichten. Dem
standen die sportlichen Erfolge der Ju-
gendabteilung – zwei Mal Meister und
ein Mal Pokalsieger – und der aktiven
Mannschaften in nichts nach. Die erste
Mannschaft wurde sogar nach einer
tollen Saison zum zweiten Mal nach-
einander Meister, diesmal in der Be-
zirksliga Westpfalz. Die Verantwort -
lichen, VVS Rainer Pfaff und „Sport-
direktor“ Daniel Philipp sowie Ralf
Hechler für die Jugend, waren sehr mit
ihren Schützlingen zufrieden. Das gilt
auch für die Trainer Jonas Jung, Eric
Schaumlöffel, Konrad Weis und Rene
Fuchs. Die Boxabteilung organisierte
eine gut besuchte Boxgala und die
Laufabteilung machte nach der Coro-
na-Pause wieder mit ihrem Seewoog-
lauf auf sich aufmerksam. Allen Hel-
fern, Sponsoren, Schiedsrichtern so-
wie allen Freunden der „Olympia“ wur-
de gedankt. Schließlich entlasteten die
anwesenden Mitglieder die Vorstand-
schaft, die in ein weiteres Jahr ihrer

Amtszeit geht, einstimmig. Da heißt es
natürlich: Weiter so!
Von der Laufabteilung:
Zurzeit sind wir mit vier Teilnehmern
beim Lauf-Cup-Westpfalz aktiv. Hier
stehen acht Läufe zur Wahl, bei min-
destens vier Teilnahmen ist man in der
Wertung. – Jürgen Engels ist aus ge-
sundheitlichen Gründen ins Geher-La-
ger gewechselt. Da ist er inzwischen
fast so schnell wie andere beim Laufen.
Er war einen Tag vor seinem Sieg in
Reichenbach bei den Süd-Deutschen-
Meisterschaften im 5km Bahngehen in
Marburg und siegte in der Klasse M60.
Die nächsten Läufe sind dann in Hinz -
weiler und Schopp.
Der diesjährige Seewooglauf findet am
Samstag, den 1. Oktober, ab Buspark-
platz an der Realschule Plus statt.
Von der Boxabteilung:
Nach der Corona-Pause hat die Boxab-
teilung erstmals wieder eine Boxgala
ausgerichtet. Die Halle war sehr gut
gefüllt und auch die Zuschauer kamen
durch die Leistungen der Boxer auf ih-
re Kosten. Im nächsten Jahr soll wieder
eine Boxgala stattfinden!
Von der Radfahrabteilung:
Die Radfahrabteilung hat zurzeit keine
Beteiligung an Rennen. Dies hängt
auch an der sehr geringen Zahl der
Fahrer. Hier wird an einem neuen Kon-
zept gestrickt, wie vor allem auch jun-
ge Fahrer gewonnen werden können.
Noch läuft die Radsaison.

46 Nr. 13 • SPIELZEIT 2022/23OLYMPIAEXPRESS

Zufriedene Mitglieder 
in der Generalversammlung! Auch am Vatertag waren viele "Olympianer"

wieder unterwegs. Über Glan-Münchweiler
(mit dem Zug) ging es "per pedes" nach
Brücken. Ein schöner Vatertag 2023 wird
für immer in Erinnerung bleiben!
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Michael Jahke vom EDEKA-Markt
Jahke ließ es sich nicht nehmen,
der „arbeitenden Bevölkerung“
im Anschluss an den Arbeitsein-
satz eine Stärkung zukommen zu
lassen! Dankeschön, Michael! Florian Glas 

Dietmar Lill

Tobias Layes

Arbeitseinsatz Die Vorstandschaft hatte zu zwei Ar-
beitseinsätzen auf dem über 20.000
m² großen Gelände des FV „Olympia“
aufgerufen. Viele Vereinsmitglieder
folgten der „Einladung“ an beiden Ta-
gen. In der Bildcollage sind die ver-
schiedenen Arbeiten festgehalten. So
wurde der Rand des Kunstrasens ge-
säubert. Der Rasen selbst wurde vom
„Herrn der Plätze“, Rainer Pfaff, vor-
bildlich gestriegelt und gebürstet. Das
neue, teure Gerät, der Turfking 1502,
macht sich schon jetzt bezahlt! Der
 Naturrasen wurde von Simon Groß ge-
düngt, das angrenzende Gelände ge-
mäht und mit den Freischneidern vom
Unkraut befreit. Es wurde gekehrt, ge-
blasen, gesaugt und im Sportheim, der
Bude, der Garage und im Umfeld aufge-
räumt und gereinigt. Schließlich war
ein ganzer Anhänger voll beladen wor-
den, der dann noch am Samstagmor-
gen nach Kindsbach zum ZAK gekarrt

wurde. Auf „Nimmer-Wiedersehen“! 
Auch Ausschussmitglieder und Trainer
ließen es sich nicht nehmen, hilfreich
zur Seite zu stehen. Ein herzliches
Dankeschön an dieser Stelle an alle
Helferinnen und Helfer für die erfolg-
reiche Aktion.
Das heißt jedoch nicht, dass zum Run-
denbeginn nicht alles noch einmal auf
Vordermann gebracht werden muss!
Das wäre zum ersten Heimspiel gegen
die Sportfreunde 1948 Bundenthal,
welches um 16 Uhr am Sonntag, den
20. August, angepfiffen wird.
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Schulungs-Bus des FSV Frankfurt 
FFHFussballschule 

Premiere beim FVO

Die FFH-Torwartschule war zu Gast
beim FV „Olympia“
Am Samstag, den 1. Juli 2023, fand der
erste Torwart-Tag der FFH-Torwart-
schule auf dem Vereinsgelände des FV
„Olympia“ Ramstein statt. Geleitet
wird die FFH-Torwartschule vom ehe-
maligen Torwart des FVO, Oliver Habe-
litz. Gearbeitet wurde nach dem Aus-
bildungskonzept des Nachwuchsleis-
tungszentrums des FSV Frankfurt
1899, der schon seit 2007 eine Fuß-
ballschule betreibt. Am Start waren
auch u.a. lizensierte Torwarttrainer.
Mit Jörg Meuler, Niklas Müller und Bo-
ris Mahl unterstützten Habelitz so
auch ortsbekannte Torleute. 
Es war ein Tag voller Training und
Tipps rund um das Torwartspiel.
Maximal vier talentierte Nachwuchs-
Torspieler - so heißen die Torhüter
heute – konnten also in altersgerech-

Schule mit Meuler Joerg 
ten Kleingruppen trainieren. Zur Erler-
nung verschiedener Fang- und Fall-
techniken wurden mit Hilfe von spe-
ziellem Trainingsmaterial für das Tor-
hüter-Training professionelle Bedin-
gungen hergestellt. Es war ein unver-
gesslicher Trainingstag voller Spiel,
Spaß und wertvollen Tipps mit erfah-
renen Torwart-Profis.
Jedes Kind erhielt am Torwart-Tag ein
Trikotset der FFH-Fußballschule, wel-
ches es selbstverständlich behalten
durfte. Für das leibliche Wohl sorgte
Annette Dietrich, die Frau des Haupt-
organisators des Tages, unserem Al-

fred Habelitz! Auch nach der einstün-
digen Mittagspause samt sportlerge-
rechtem, kalorienbewusstem Essen,
standen Obst, Snacks und mineralische
Getränke jederzeit zur Stärkung zur
Verfügung. So konnten die jungen und
hoffentlich zukünftigen Torwart-Asse
jederzeit auch zwischen den Trai-
ningsstationen des „Torspieler-Spiels“
regenerieren.
Der „Olympia-Express“ bedankt sich
ganz herzlich bei der gesamten Familie
Habelitz für diesen ereignisreichen
Tag, auch für die Bilddokumentation.
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Schon zu Beginn seines dreiwöchigen Amerika-Urlaubes zog VVW
Dietmar Lill einen „dicken Fisch“ an Land. Sonntags darauf folgte die
Meisterschaft der Ersten – auch ein besonders „dicker Fisch“! Dietmar
verlebte mit Frau Sabine und Tochter Sarah eine schöne Zeit bei den
Verwandten in Amerika.

Sabine und Dietmar Lill in den USA

Sieht er die Höhen und Tiefen
seiner Mannschaft in der
 neuen Saison? 
Wovon gibt es mehr? 
Ab Mitte August werden wir 
es wissen! 

Unser Trainer Jonas Jung 
im Urlaub in den Rocky MountainsOlympianer unterwegs in der Welt

... und dann war
da noch einer, 
der auch mal hoch
hinaus wollte!
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HAPPY BIRTHDAY!
Spörl Elias 01.07.
Hasan Rwhat 01.07.
Lill Sabine 03.07.
Touryaly Yussof 04.07.
Linsmayer Marcel 04.07.
Candido Charles 05.07.
Wenz Sebastian 05.07.
Traumer Joel 06.07.
Kleemann Arian 06.07.
Siragusa Davide 06.07.
Becker Marcel 06.07.
Pritschow Oliver 06.07.
Beer Diego 07.07.
Pfaff Rainer 08.07.
Weston Ben Riley 09.07.
Rugar Dennis 09.07.
Preseault Joseph 09.07.
Horoz Allen 10.07.
Tsvetanov Daniel 11.07.
Williamson Colin 11.07.

Griger Erik 11.07.
Altherr Walter 11.07.
Stay Niclas 12.07.
Kerbel Julius 12.07.
Kauf Harry 12.07.
Egner Jochen 12.07.
Keller Jörg 13.07.
Martin Erik 13.07.
Jung Frank 13.07.
Ludes Ramona 13.07.
Wieczorek Marc 14.07.
Philipp Moritz 15.07.
Arslan Fatih 15.07.
Young Shaun 15.07.
Zavraznyj Alexander 15.07.
Morina Drin 16.07.
Russo Leonardo 17.07.
Westrich Herbert 17.07.
Uluc Asrin Hanbey 18.07.
von Eicken Nicholas 18.07.

¤
Phianok Kittikorn 18.07.
Hüge Benjamin 20.07.
Kotowski Anja 20.07.
Yacoubou Walid 21.07.
Güzeltas Serwan 21.07.
Paralle Fernando 21.07.
Radner Jan-Eric 21.07.
Lajqi Ardian 22.07.
Koch Karsten 25.07.
John Marcus 25.07.
Nichitov David 26.07.
Stärz Madlen 26.07.
Tchekan Vladimir 26.07.
Wieczorek Lars 27.07.
Schirra Joshua 27.07.
Denzer Jona 29.07.
Helbig-R Maverick 29.07
Schneider Keoni 30.07.
Sell David 31.07.




